
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dachau schafft es ins A-Finale!! 

 
Einer der aktivsten Schachvereine in München und Umgebung veranstaltete am letzten 
Sonntag das inzwischen 30. Mannschaftsblitzturnier. In den vergangenen Jahren nahm 
Dachau nahezu regelmäßig an diesem Turnier teil und konnte sich letztes Jahr - mit dem 
Regionalligaschub im Rücken - sehr ordentlich platzieren. Daher auch die Motivation es 
diesmal noch besser zu machen.  
 
Heuer war es leider schwierig eine Mannschaft zu stellen, erst am Vorabend sagte Manfred 
Tauber dankenswerterweise zu, so dass sich doch noch vier Dachauer am Sonntagmittag 
aufmachten. 
 
Für alle Beteiligte überraschend füllte sich der noch mit Konfetti und diversen 
Faschingsaufbauten versehene Turniersaal zusehends und es kamen sage und schreibe 
27(!) Mannschaften, also gleich mal 10 mehr als 2014. Nach kurzer Überzeugungsarbeit 
des Turnierleiters wurde beschlossen das Turnier auf drei Vorgruppen und danach in drei 
Finals aufzusplitten. Nach kurzer Diskussion einigten wir uns auf folgende 
Mannschaftsaufstellung: 
 
1. Zoltan Budai 

2. Manfred Tauber 

3. Michael Maier 

4. Peter Baudrexel  

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Angesichts der sehr spielstarken überregionalen Beteiligung war unser durchaus 
beachtlicher Mannschaftssschnitt von DWZ 2015 in der Vorrunde nur für den 6. Setzplatz 
gut. Eigentlich sollte es sogar der 7. sein, denn bei Fürstenfeldbruck (mit GM Hecht an der 
Spitze) spielte ein Spieler mit einer DWZ 1349, der sage und schreibe 7:1 Punkte in der 
Vorrunde und im B-Finale erzielte! 
 
Alles klar fürs C-Finale? Nein! Bereits die zweite Runde brachte eine Überraschung, denn 
wir konnten Tarrasch mit 3:1 bezwingen. Nachdem wir auch jeweils ein 2:2 gegen die vor 
uns gesetzten Fürstenfeldbruck und Ebersberg erreichten, waren wir schlussendlich mit 
den erzielten 10:6 Mannschaftspunkten sehr zufrieden. Michael und Peter spekulierten auf 
den 5. Platz der uns das B-Finale eingebracht hätte. Aber unsere Gegner nahmen sich 
gegenseitig die Punkte weg und so war der Sieg gegen Tarrasch "Gold" sprich das A-
Finale wert. 
 
Zur großen Überraschung unserer Gegner (auch wir selbst) fanden wir uns unter den ganz 
Großen wieder. Erwartungsgemäß mussten wir sehr viel Lehrgeld bezahlen und zierten 
das Tabellenende inklusive zahlreicher 0:4 Klatschen. Außer Manfred machten wir nahezu 
keine Punkte, nur in der letzten Runde gegen SK Landshut kamen wir in die Nähe eines 
2:2. 
 
Was bleibt ist die tolle Mannschaftsleistung: 
Zoltan hatte an Brett 1 einen Gegnerschnitt der für jede IM-Norm gereicht hätte. Seine 
Remisen gegen GM Hecht und IM Fedorovsky sind schon mal richtig stark, aber im Finale 
konnte nichts gehen. Manfred hatte in der Vorrunde schon einen starken Score (6 aus 8) 
und war im Finale auch der Einzige der noch etwas mithalten konnte. Michael musste nach 
einer starken Vorrunde (4,5 aus 8) im Finale bittere Niederlagen hinnehmen. Peter begann 
stark, lies aber dann leider altbewährte Schwächen (wie Selbstmatt in 1 oder Könige im 
Schach stehen lassen etc.) wieder aufblitzen. Wenigstens gelang noch ein Abschlusssieg. 
 
Fazit: Tolles Turnier und immer wieder der Aufruf nach größerer Beteiligung seitens 
unserer Mannschaften, denn es macht immer wieder Spaß und ist auch ein tolles Training 
für die kommende MMM. 
                 Peter Baudrexel 
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